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Herren Bezirksklasse Gr. 1

VfL Marburg 1860 II : TTC Dautphetal 
Freitag, 08.10.2021, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Schneider für den TTC Dautphetal in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Marco Hüller nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TTC Dautphetal im Match der Herren Bezirksklasse Gr. 1
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam VfL Marburg 1860 II, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Manuel Schneider, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 8:2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich konnten Ahlers /
Münster zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Schenk / Reder aber trotzdem klar mit
5:11, 11:4, 7:11, 6:11. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Eibach / Razzhivin und
Schneider / Nöckel sich am Tisch gegenüber standen. Die richtige Taktik hatten Sampson / Koch
indessen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Krämer / Hüller ab dem ersten
Ballwechsel. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Wenig Gegenwehr bekam
Leonhard Eibach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Alexander Schenk. Zwischenzeitlich konnte
Timothy Sampson zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Manuel Schneider aber
trotzdem deutlich mit 8:11, 11:5, 9:11, 9:11. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Lars-Erik Reder hatte
Christof Ahlers nur im ersten Satz eine Chance. Die richtige Taktik fehlte Lasse Münster bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Maik Nöckel ab dem ersten Ballwechsel. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels als Michael Razzhivin und Marco Hüller die Schläger kreuzten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Trotz Blitzstart verlor Sebastian Koch sein Spiel
gegen Fabian Krämer letztlich mit 12:10, 3:11, 8:11, 9:11. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Zwischenzeitlich konnte Leonhard Eibach zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
daraufhin die Partie gegen Manuel Schneider aber trotzdem klar mit 9:11, 11:9, 7:11, 9:11. Beim
wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Alexander Schenk hatte Timothy Sampson nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Maik Nöckel war der Gastgeber Christof Ahlers. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Lars-Erik Reder hatte Lasse
Münster nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Fabian Krämer fand Michael Razzhivin von Anfang an keine Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Chancenlos war daraufhin Sebastian Koch gegen
Marco Hüller nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Marburg 1860 II am 22.10.2021 gegen den TTV
Großseelheim 1972 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2021 gegen den TSV
Niederweimar versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Punkte:
 VfL Marburg 1860 II

Doppel: Ahlers / Münster (0), Eibach / Razzhivin (0), Sampson / Koch (1) 
Einzel: L. Eibach (1), T. Sampson (1), C. Ahlers (1), L. Münster (1), M. Razzhivin (1), S. Koch (0) 

 TTC Dautphetal
Doppel: Schneider / Nöckel (1), Schenk / Reder (1), Krämer / Hüller (0) 
Einzel: M. Schneider (2), A. Schenk (0), M. Nöckel (1), L. Reder (1), F. Krämer (2), M. Hüller (1)


